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(54) Treibstangenbeschlag

(57) Treibstangenbeschlag mit einem Riegel (13)
und mit einem Stulp (3). Eine Treibstange (1) ist am Stulp
(3) geführt und im Bereich des Riegels (13) unterbro-
chen, wobei die Unterbrechung (2) mit einem Steg (4)
überbrückt ist. Der Riegel (13) ist in Abhängigkeit von
der Stellung der Treibstange (1) zwischen einer zurück-
gezogenen und einer hervorstehenden Stellung, in wel-
cher er einen Durchbruch (20) des Stulps (3) durchgreift,
bewegbar. Der Riegel (13) weist im Bereich des Stegs
(4) eine Nut auf, sodass sich zwei Schenkel (12) ergeben,

die von einer Achse (11) durchsetzt sind, welche auch
den Steg (4) durchsetzt. Um ein hohes Maß an Stabilität
des Riegels (13) zu erreichen, ist vorgesehen, dass an
den Schenkeln (12) des Riegels (13) außen anliegende,
kreisrunde, scheibenartige Anlagen (15) vorgesehen
sind, sodass zwischen den Wänden (16) der Nut (10)
und den freien Stirnseiten der Anlagen (15) nur ein ge-
ringes Spiel verbleibt. Es ist dabei günstig, wenn der
Durchmesser der Anlagen (15) im Wesentlichen dem
lichten Abstand zwischen dem Nutgrund (17) und der
diesem zugekehrten Seite des Stulps (3) entspricht.
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